
 

 

 

 

Schon die Vorfahren des Weingutes Laquai haben vom Weinbau gelebt. Noch heute erinnern das alte 

Fachwerkhaus von 1716 und die Brennerei, die seit 1895 existiert, an das Vermächtnis der Väter. Fortschritt 

und Wandel, aber auch das Erhalten der historischen Reblandschaft im Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal und 

das Achten der handwerklichen Weinkultur sind das Streben der heutigen Inhaber Gundolf Laquai (Dipl.- Ing. 

für Weinbau und Oenologie) und Gilbert Laquai (Techniker für Weinbau und Kellerwirtschaft). 1990 haben die 

beiden Brüder das Weingut Laquai von den Eltern übernommen und die Rebflächen von 3,5 ha auf 22 ha 

erweitert. Zur leichteren Bewirtschaftung und um die ökologische Vielfalt zu verbessern, wurden in den 

vergangen sieben Jahren insgesamt 12 ha in Querterrassen angelegt. Neue Betriebsgebäude im Wispertal 

haben 1996 die Basis für eine optimale Weinbereitung geschaffen. 

„Der Erhalt der alten vom Weinbau geprägten Kulturlandschaft und die ökologische Vielfalt sind die Grundlagen 

unserer Wirtschaftsweise. Das Ziel ist die Ernte von voll ausgereiften, gesunden Trauben die alle von Hand 

gelesen werden. Der Durchschnittsertrag liegt bei 50 hl/ha.“ erklären die beiden Betriebsleiter. „Integrierter 

Pflanzenschutz, die enge Zusammenarbeit mit dem Weinbaudezernat sowie die Ausbildung von Azubis und 

Praktikanten sind weitere Aufgaben, die von uns gerne durchgeführt werden.“ 

Das Weingut Laquai ist seit dem Jahr 2014 als „Demonstrationsbetrieb integrierter Pflanzenschutz“ aktiv. 

 

 

Daten zum Betrieb: 

22 ha Wein 

 

45 Anlagen 

Ø Anlagengröße: 0,48 ha 

 

Höhe über NN: 100 m 

Ø Temperatur: 10,5 °C 

Niederschlag: 561 mm/a 

 

Anbauspektrum: 

Riesling, Spätburgunder, Weißburgunder, 

Silvaner, Merlot, Cabernet Sauvignon, 

Auxerrois 

Weingut Paul Laquai GbR 
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